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        Innsbruck, November 2017 

 
 
 
Weihnachtsaktion für die Gefangenen der Justizanstalt 
 

Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Gemeinsam mit den Beamten der Justizanstalt und dem Sozialen Dienst 
organisieren wir, das ökumenische Seelsorgeteam, jährlich eine Weih-
nachtspäckchenaktion. Wir möchten auch dieses Jahr wieder allen ca. 
500 Gefangenen, soweit möglich, ein Paket zu Weihnachten schenken. 
Wir besuchen dieses Jahr schon am 22. Dezember die Gefangenen in den 
Hafträumen (Der Heilige Abend fällt dieses Jahr auf einen Sonntag, an 
dem keine Besuche möglich sind.) wünschen ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und möchten ihnen dann ein Paket überreichen als Zeichen für 
das Weihnachtsfest und dass sie merken, dass jemand an sie denkt. 
 
Ungefähr 25% der Inhaftierten 
sind Untersuchungshäftlinge. 
In Innsbruck kann eine Straf-
haft bis zu 5 Jahren verbüßt 
werden. Die Verurteilten haben 
zum Teil auch schwere Strafta-
ten begangen. 
In den zahlreichen Kontakten 
und Gesprächen der Seelsor-
ger geht es um Probleme Sor-
gen aber auch Freuden. Sehr 
oft leiden die Insassen unter 
Vereinsamung; besonders 
hilfsbedürftig sind wohl  
die Untersuchungshäftlinge  
und Insassen mit langen Strafzeiten; einige haben überhaupt keine ver-
wandtschaftlichen oder freundschaftlichen Kontakte mehr zur Außenwelt. 
 
Jeden Montag feiern wir einen Gottesdienst um 13.30 Uhr, der immer of-
fen ist für Gefangene aller christlichen Konfessionen und auch für Insas-
sen, die kein religiöses Bekenntnis haben. 
Die Gefängnisseelsorger sind:  

„Denn ... ich war im 
Gefängnis, 
und ihr seid zu mir 
gekommen.“ Mt 25,36 

Hl. Abend in der Gefängniskapelle 
 



Br. Miro Matekic OFM Cap – römisch katholisch  
Pfarrer Klaus Niederwimmer – evangelisch  
Pfarrer Mircea Oniga – rumänisch orthodox  
Pfarrer Aleksandar Stolic – serbisch-orthodox 
Andreas Liebl – römisch-katholisch - Koordinator  
 
Die Pakete, am besten in Schuhschachteln offen (!) verpackt, Produkte original ver-
packt, können beinhalten: 
 

 Löskaffee, Rauchwaren, Toilettenartikel, Süßigkeiten. Salzgebäck 

 Bitte keine Geschenke, die Alkohol enthalten, keine verderblichen Waren, 

 keine entflammbaren Spraydosen, keine Bücher, keine Briefe, keine Kau-
gummis. Kurz: keine anderen Objekte als oben erwähnt. 

 
 
Die Weihnachtspakete sollten - wenn möglich bis Samstag, 9. Dezember an der Pforte 
des Stiftes Wilten oder des Kapuzinerklosters in Innsbruck abgegeben werden oder im 
Pfarramt Innsbruck-Christuskirche, Richard-Wagner-Straße 4, Mo – Fr, 9-12 Uhr oder 
nach dem Gottesdienst (bis spätestens Freitag 8. Dezember). 
 
Wir sind auch sehr froh, wenn Geld auf unser Konto überwiesen wird, dann können 
wir Fehlendes zukaufen und wenn etwas überbleibt, könnten wir auch unterm Jahr 
mittellosen Häftlingen ein wenig Taschengeld zukommen lassen.  

Unsere Bankverbindung lautet:  
IBAN: AT53 5700 0304 5360 6614 

  
Bitte unbedingt Verwendungszweck angeben: Paketaktion – Gefängnisseelsorge 
Bitte helfen Sie uns, damit möglichst alle Gefangenen ein Weihnachtspaket bekom-
men.  
 
In großer Dankbarkeit für alles, was Sie für die Strafgefangenen, für deren  
Angehörige (!) und auch für die Strafentlassenen getan haben und tun und mit der 
großen Bitte um Ihre Unterstützung. 
 
Herzlichen Dank! 
 
Ihre  
Senior Pfr. Klaus Niederwimmer 
Andreas Liebl – Koordinator  
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Pforte Stift Wilten  
Montag - Freitag: 8-12 und 14-18 Uhr Samstag: 8-12 Uhr Sonn- und Feiertags ge-
schlossen  
Öffnungszeiten Pforte Kapuzinerkloster Innsbruck  
Montag - Samstag: 8 Uhr bis 11.30 Uhr und 14.30 Uhr bis 17.15 Uhr Sonntag und 
Feiertag nachmittags geschlossen 
Öffnungszeiten Pfarramt Innsbruck-Christuskirche, Richard-Wagner-Straße 4 
Montag – Freitag, 9-12 Uhr 


